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Verordnung
zur Neuregelung der Anforderungen an den Arbeitssch utz
bei der Verwendung von Arbeitsmitteln und Gefahrsto ffen

vom 3. Februar 2015

Artikel 1
Verordnung

über Sicherheit und Gesundheitsschutz
bei der Verwendung von Arbeitsmitteln

(Betriebssicherheitsverordnung – BetrSichV)
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Novellierung der Betriebssicherheitsverordnung 

� Verbesserung des Arbeitsschutzes

� Berücksichtigung des tatsächlichen Unfallgeschehens
� besondere Regelungen z. B.
� Manipulationsvermeidung (§ 6 Absatz 2)
� Instandhaltung (des Arbeitsmittels u. der Instandhaltung selbst)
� Besondere Betriebszustände, Betriebsstörungen
� Zusammenarbeit verschiedener Arbeitgeber

� Berücksichtigung des tatsächlichen Mängelgeschehens
�VdTÜV-Anlagensicherheitsreports „Prüfungen“ (insbes. Aufzüge)

§ 6 Absatz 2  …Schutz- oder Sicherheitseinrichtungen funktionsfähig sind und 
nicht auf einfache Weise manipuliert oder umgangen werden………
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� Alters- und alternsgerechte Arbeitsgestaltung
(„älter werdende Belegschaften“)

� Berücksichtigung ergonomischer Aspekte und psychisc her 
Belastungen

� Neue und verbesserte Prüfregelungen
�bei besonders gefährlichen Arbeitsmitteln (Anhang 3) 
�bei Aufzügen und
�beim Explosionsschutz

Anhang 3 = Krane + Flüssiggasanlagen + Maschinentechnische 
Arbeitsmittel der Veranstaltungstechnik
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Inhalt
Abschnitt 1
Anwendungsbereich und Begriffsbestimmungen
� § 1 Anwendungsbereich und Zielsetzung
� § 2 Begriffsbestimmungen

Abschnitt 2
Gefährdungsbeurteilung und Schutzmaßnahmen
� § 3 Gefährdungsbeurteilung
� § 4 GrundpflichtendesArbeitgebers
� § 5 Anforderungen an die zur Verfügung gestellten Arbeitsmittel
� § 6 Grundlegende Schutzmaßnahmen bei der Verwendung von Arbeitsmitteln
� § 7 Vereinfachte Vorgehensweise bei der Verwendung von Arbeitsmitteln
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� § 8 Schutzmaßnahmen bei Gefährdungen durch Energien,
Ingangsetzen und Stillsetzen

� § 9 Weitere Schutzmaßnahmen bei der Verwendung von Arbeitsmitteln
� § 10 Instandhaltung und Änderung von Arbeitsmitteln
� § 11 Besondere Betriebszustände, Betriebsstörungen und Unfälle
� § 12 Unterweisung und besondere Beauftragung von Beschäftigten
� § 13 Zusammenarbeit verschiedener Arbeitgeber
� § 14 Prüfung von Arbeitsmitteln
Abschnitt 3
Zusätzliche Vorschriften für überwachungsbedürftige Anlagen
� § 15 Prüfung vor Inbetriebnahme und vor Wiederinbetriebnahme

nach prüfpflichtigen Änderungen
� § 16 Wiederkehrende Prüfung
� § 17 Prüfaufzeichnungen und –bescheinigungen
� § 18 Erlaubnispflicht
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Abschnitt 4
Vollzugsregelungen und Ausschuss für Betriebssicherheit
� § 19 Mitteilungspflichten, behördliche Ausnahmen
� § 20 Sonderbestimmungen für überwachungsbedürftige Anlagen des Bundes
� § 21 Ausschuss für Betriebssicherheit

Abschnitt 5
Ordnungswidrigkeiten und Straftaten, Schlussvorschriften
� § 22 Ordnungswidrigkeiten
� § 23 Straftaten
� § 24 Übergangsvorschriften
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Anhang 1
(zu § 6 Absatz 1 Satz 2)
� Besondere Vorschriften für bestimmte Arbeitsmittel

Anhang 2
(zu den §§ 15 und 16)
� Prüfvorschriften für überwachungsbedürftige Anlagen

Anhang 3
(zu § 14 Absatz 4)
� Prüfvorschriften für bestimmte Arbeitsmittel
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§ 1
Sicherheit bei der Verwendung von Arbeitsmitteln*

• durch die Auswahl/Verwendung geeignete r Arbeitsmittel
• durch die geeignete Gestaltung von Arbeits- und 

Fertigungsverfahren
• durch die Qualifikation und Unterweisung der Beschäftigten
� Verordnung regelt hinsichtlich der überwachungsbedürftigen 

Anlagen zugleich Maßnahmen zum Schutz anderer Personen 
im Gefahrenbereich

Sicherheit = Produktsicherheit + betriebliche Maßnahmen
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§ 2 Begriffsbestimmungen

� (1) Arbeitsmittel sind Werkzeuge, Geräte, Maschinen
oder Anlagen, die für die Arbeit verwendet werden, sowie
überwachungsbedürftige Anlagen.

� (2) Die Verwendung von Arbeitsmitteln umfasst jegliche
Tätigkeit mit diesen. Hierzu gehören insbesondere
das Montieren und Installieren, Bedienen, An- oder
Abschalten oder Einstellen, Gebrauchen, Betreiben,
Instandhalten, Reinigen, Prüfen, Umbauen, Erproben,
Demontieren, Transportieren und Überwachen.
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� § 2 Begriffsbestimmungen

� (6) Zur Prüfung befähigte Person ist eine Person, die
durch ihre Berufsausbildung, ihre Berufserfahrung und
ihre zeitnahe berufliche Tätigkeit über die erforderlichen
Kenntnisse zur Prüfung von Arbeitsmitteln verfügt; soweit
hinsichtlich der Prüfung von Arbeitsmitteln in den
Anhängen 2 und 3 weitergehende Anforderungen festgelegt
sind, sind diese zu erfüllen.
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§ 2 Begriffsbestimmungen

� (7) Instandhaltung ist die Gesamtheit aller Maßnahmen
zur Erhaltung des sicheren Zustands oder der Rückführung in diesen. 
Instandhaltung umfasst insbesondere Inspektion, Wartung und 
Instandsetzung.

� (8) Prüfung ist die Ermittlung des Istzustands, der
Vergleich des Istzustands mit dem Sollzustand sowie die Bewertung 
der Abweichung des Istzustands vom Sollzustand.

� (9) Prüfpflichtige Änderung ist jede Maßnahme,
durch welche die Sicherheit eines Arbeitsmittels beeinflusst
wird. Auch Instandsetzungsarbeiten können solche
Maßnahmen sein.
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� § 2 Begriffsbestimmungen

� (10) Stand der Technik ist der Entwicklungsstand
fortschrittlicher Verfahren, Einrichtungen oder Betriebsweisen,
der die praktische Eignung einer Maßnahme
oder Vorgehensweise zum Schutz der Gesundheit und
zur Sicherheit der Beschäftigten oder anderer Personen
gesichert erscheinen lässt. Bei der Bestimmung des
Stands der Technik sind insbesondere vergleichbare
Verfahren, Einrichtungen oder Betriebsweisen heranz uziehen,
die mit Erfolg in der Praxis erprobt worden sind.
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� § 3 Gefährdungsbeurteilung

� (1) Der Arbeitgeber hat vor der Verwendung von Arbeitsmitteln
die auftretenden Gefährdungen zu beurteilen
(Gefährdungsbeurteilung) und daraus notwendige
und geeignete Schutzmaßnahmen abzuleiten. 

Das Vorhandensein einer CE-Kennzeichnung am Arbeits mittel
entbindet nicht von der Pflicht zur Durchführung ei ner
Gefährdungsbeurteilung. Für Aufzugsanlagen gilt Satz 1
nur, wenn sie von einem Arbeitgeber im Sinne des § 2
Absatz 3 Satz 1 verwendet werden.
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� § 3 Gefährdungsbeurteilung

� (6) Der Arbeitgeber hat Art und Umfang erforderlicher
Prüfungen von Arbeitsmitteln sowie die Fristen
von wiederkehrenden Prüfungen nach den §§ 14 und 16
zu ermitteln und festzulegen, soweit diese Verordnung
nicht bereits entsprechende Vorgaben enthält……….
……………… Die Fristen für die wiederkehrenden
Prüfungen sind so festzulegen, dass die
Arbeitsmittel bis zur nächsten festgelegten Prüfung
sicher verwendet werden können .…………………
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§ 3 Gefährdungsbeurteilung

� (7) Die Gefährdungsbeurteilung ist regelmäßig zu
überprüfen. 
Dabei ist der Stand der Technik zu berücksichtigen……….
Der Arbeitgeber hat die Gefährdungsbeurteilung unverzüglich zu 
aktualisieren, wenn
1. sicherheitsrelevante Veränderungen der Arbeitsbedingungen einschließlich 

der Änderung von Arbeitsmitteln dies erfordern,
2. neue Informationen, insbesondere Erkenntnisse aus dem 

Unfallgeschehen oder aus der arbeitsmedizinischen Vorsorge, vorliegen 
oder

3. die Prüfung der Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen nach § 4 Absatz 5 
ergeben hat, dass die festgelegten Schutzmaßnahmen nicht wirksam oder 
nicht ausreichend sind.
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§ 10 Instandhaltung und Änderung von Arbeitsmitteln

� (1) Der Arbeitgeber hat Instandhaltungsmaßnahmen
zu treffen, damit die Arbeitsmittel während der gesamten
Verwendungsdauer den für sie geltenden Sicherheits-
und Gesundheitsschutzanforderungen entsprechen
und in einem sicheren Zustand erhalten werden.
Dabei sind die Angaben des Herstellers zu berücksichtigen.
Notwendige Instandhaltungsmaßnahmen nach
Satz 1 sind unverzüglich durchzuführen und die dabei
erforderlichen Schutzmaßnahmen zu treffen.
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Novellierung der Betriebssicherheitsverordnung 

§ 10 Instandhaltung und Änderung von Arbeitsmitteln

� (2) Der Arbeitgeber hat Instandhaltungsmaßnahmen
auf der Grundlage einer Gefährdungsbeurteilung sicher
durchführen zu lassen und dabei die Betriebsanleitung 
des Herstellers zu berücksichtigen . 

Instandhaltungsmaßnahmen dürfen nur von fachkundigen ,
beauftragten und unterwiesenen Beschäftigten oder von 
sonstigen für die Durchführung der Instandhaltungsarbeiten
geeigneten Auftragnehmern mit vergleichbarer Qualifikation 
durchgeführt werden.
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§ 14 Prüfung von Arbeitsmitteln

� (1) Der Arbeitgeber hat Arbeitsmittel, deren Sicherheit
von den Montagebedingungen abhängt , vor der
erstmaligen Verwendung von einer zur Prüfung befähigten
Person prüfen zu lassen. Die Prüfung umfasst Folgendes:
1. die Kontrolle der vorschriftsmäßigen Montage oder

Installation und der sicheren Funktion dieser Arbeitsmittel,
2. die rechtzeitige Feststellung von Schäden,
3. die Feststellung, ob die getroffenen sicherheitstechnischen

Maßnahmen wirksam sind.
Prüfinhalte, die im Rahmen eines Konformitätsbewert ungsverfahrens
geprüft und dokumentiert wurden, müssen nicht erneu t geprüft werden. 
Die Prüfung muss vor jeder Inbetriebnahme nach einer Montage stattfinden.
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§ 24 Übergangsvorschriften
� (1) Der Weiterbetrieb einer erlaubnisbedürftigen Anlage,

die vor dem 1. Juni 2015 befugt errichtet und verwendet wurde, ist zulässig. 
Eine Erlaubnis, die nach dem bis dahin geltenden Recht erteilt wurde, gilt als 
Erlaubnis im Sinne dieser Verordnung. § 18 Absatz 4Satz 3 ist auf Anlagen 
nach den Sätzen 1 und 2 anwendbar.

� (2) Aufzugsanlagen , die vor dem 1. Juni 2015 errichtet
und verwendet wurden, müssen bis zum 31. Dezember 2020 den 
Anforderungen des Anhangs 1 Nummer 4.1 entsprechen . Abweichend 
von Satz 1 ist der Notfallplan innerhalb von zwölf M onaten nach dem
Inkrafttreten dieser Verordnung anzufertigen und dem  Notdienst zur 
Verfügung zu stellen. Sofern kein Notdienst vorhanden sein muss, ist 
der Notfallplan in der Nähe der Aufzugsanlage anzubringen.
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Der Notfallplan muss mindestens enthalten:
a) Standort der Aufzugsanlage,
b) verantwortlicher Arbeitgeber,
c) Personen, die Zugang zu allen Einrichtungen der Anlage haben,
d) Personen, die eine Befreiung Eingeschlossener vornehmen können,
e) Kontaktdaten der Personen, die Erste Hilfe leisten können (zum 

Beispiel Notarzt oder Feuerwehr),
f) Angaben zum voraussichtlichen Beginn einer Befreiung und
g) die Notbefreiungsanleitung für die Aufzugsanlage.
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Maximale Prüffrist für alle Aufzugsanlagen 2 Jahre
auch Anlagen nach Maschinenrichtlinie (bisher max. 4 Jahre)

Die Prüfungen sind mit dem Ziel durchzuführen, den sicheren Betrieb
der Aufzugsanlage bis zur nächsten Prüfung zu gewährleisten

Gefährdungspotenzial der Anlagen unabhängig von der Richtlinie 
(MRL/ARL)

Anlagen nach Maschinenrichtlinie immer stärker Verbreitet
werden in öffentlichen Bereichen eingesetzt und unterliegen
ähnlichen Belastungen wie Aufzüge nach Aufzugsrichtlinie
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Verkürzung der Prüffrist der wiederkehrenden Prüfun g von Aufzügen
(Hauptprüfung)

Stellt die zugelassene Überwachungsstelle bei einer Prüfung fest, dass die 
Prüffrist unzutreffend festgelegt ist, hat der Arbeitgeber in Abstimmung 
mit der zugelassenen Überwachungsstelle die Prüffrist zu verkürzen .

Ist der Arbeitgeber mit der Verkürzung nicht einverstanden, hat er eine
Entscheidung der zuständigen Behörde herbeizuführen.

Die wiederkehrende Prüfung schließt die Prüfung der Sicherheit
der elektrischen Anlage (nicht nur wie bisher den „Sicherheitsstromkreis“), 
soweit dies für die Beurteilung der sicheren Verwendung der 
Aufzugsanlage erforderlich ist, durch die ZÜS ein.
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� Zwischenprüfung durch ZÜS bleibt erhalten

� Technische Regeln für Betriebssicherheit TRBS 1201 Teil 4
Prüfung von überwachungsbedürftigen Anlagen –
Prüfung von Aufzugsanlagen

� Prüfung nach dem Inverkehrbringen vor Inbetriebnahme

� Prüfkennzeichnung in Aufzugskabine (Prüfplakette)
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Besondere Vorschriften für bestimmte Arbeitsmittel
I n ha l t s ü b e r s i c h t

� 1. Besondere Vorschriften für die Verwendung von mobilen, 
selbstfahrenden oder nicht selbstfahrenden, Arbeitsmitteln

� 2. Besondere Vorschriften für die Verwendung von Arbeitsmitteln zum 
Heben von Lasten

� 3. Besondere Vorschriften für die Verwendung von Arbeitsmitteln bei 
zeitweiligem Arbeiten auf hoch gelegenen Arbeitsplätzen

� 4. Besondere Vorschriften für Aufzugsanlagen
� 5. Besondere Vorschriften für Druckanlagen

Es werden lediglich die Mindestanforderungen genannt, 
welche bisher in den Anhängen 1 und 2 der „alten“ BSV

aufgeführt waren.
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2. Besondere Vorschriften für die Verwendung von Ar beitsmitteln zum 
Heben von Lasten

2.1 Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen, dass die Standsicherheit und Festigkeit von 
Arbeitsmitteln zum Heben von Lasten, ihrer Lastaufnahmeeinrichtungen und 
gegebenenfalls abnehmbarer Teile jederzeit sichergestellt sind. Hierbei hat er auch 
besondere Bedingungen wie Witterung, Transport, Auf- und Abbau, mögliche 
Ausfälle und vorgesehene Prüfungen, auch mit Prüflast, zu berücksichtigen.
Sofern nach der Gefährdungsbeurteilung erforderlich , hat der Arbeitgeber 
Arbeitsmittel mit einer Einrichtung zu versehen, die  ein Überschreiten der 
zulässigen Tragfähigkeit verhindert. Auch sind Belastungen der Aufhängepunkte
oder der Verankerungspunkte an den tragenden Teilen zu berücksichtigen.
Demontierbare und mobile Arbeitsmittel zum Heben von Lasten müssen so 
aufgestellt und verwendet werden, dass die Standsicherheit des Arbeitsmittels 
gewährleistet ist und dessen Kippen, Verschieben oder Abrutschen verhindert wird. 
Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen, dass die korrekte Durchführung der 
Maßnahmen von einem hierzu besonders eingewiesenen Beschäftigt en
überprüft wird.
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4. Besondere Vorschriften für Aufzugsanlagen

4.1 Wer eine Aufzugsanlage nach Anhang 2 Abschnitt 2 Nummer 2 
Buchstabe a oder Buchstabe b betreibt, hat dafür zu sorgen, dass im 
Fahrkorb der Aufzugsanlage ein wirksames Zweiwege-
Kommunikationssystem installiert ist, über das ein Notdienst ständig 
erreicht werden kann. 
Zu jeder Aufzugsanlage ist ein Notfallplan anzufertigen und dem 
Notdienst vor der Inbetriebnahme zur Verfügung zu stellen, damit 
dieser auf Notrufe unverzüglich angemessen reagieren und umgehend 
sachgerechte Hilfemaßnahmen einleiten kann. Die zur Befreiung 
Eingeschlossener erforderlichen Einrichtungen sind vor der 
Inbetriebnahme in unmittelbarer Nähe der Anlage bereitzustellen.
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Prüfvorschriften für bestimmte Arbeitsmittel
K r a n e

� 2. Prüfsachverständige
Prüfsachverständige im Sinne dieses Abschnitts sind zur Prüfung 
befähigte Personen nach § 2 Absatz 6, die zusätzlich
a) eine abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur haben oder vergleichbare 

Kenntnisse und Erfahrungen in der Fachrichtung aufweisen, auf die sich ihre 
Tätigkeit bezieht,

b) mindestens drei Jahre Erfahrung in der Konstruktion, dem Bau, der 
Instandhaltung oder der Prüfung von Kranen haben und davon mindestens 
ein halbes Jahr an der Prüftätigkeit eines Prüfsachverständigen beteiligt 
waren,

c) ausreichende Kenntnisse über die einschlägigen Vorschriften und Regeln 
besitzen,

d) über die für die Prüfung erforderlichen Einrichtungen und Unterlagen verfügen 
und

e) ihre fachlichen Kenntnisse auf aktuellem Stand halten.
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� 3. Prüffristen, Prüfzuständigkeiten und Prüfaufzeich nungen

� 3.1 Für kraftbetriebene Krane gelten die in Tabelle 1 festgelegten 
Prüffristen und Prüfzuständigkeiten .

� 3.2 Für handbetriebene oder teilkraftbetriebene Krane gelten die in Tabelle 
2 festgelegten Prüffristen und Prüfzuständigkeiten.

� 3.3 Abweichend von § 14 Absatz 7 Satz 1 sind Aufzeichnungen über die 
gesamte Verwendungsdauer des Arbeitsmittels aufzube wahren .

� 3.4 Die in den Tabellen 1 und 2 genannten Krane sind nach 
außergewöhnlichen Ereignissen durch eine zur Prüfung befähigte Person 
nach § 2 Absatz 6 und nach Änderungen durch einen 
Prüfsachverständigen zu prüfen. § 14 Absatz 3 Satz 1 findet insoweit 
keine Anwendung. § 14 Absatz 2 bleibt unberührt.
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Vielen Dank für Ihre Vielen Dank für Ihre Vielen Dank für Ihre Vielen Dank für Ihre 

AufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeit

Noch Fragen?
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